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Emanuel Vermeer, HBI
Feuerwehrkommandant

Sehr geehrte Laxenburgerinnen und Laxenburger!

 
Die Freiwillige Feuerwehr Laxenburg ist eine Einsatz-
organisation, deren Auftrag im niederösterreichischen 
Feuerwehrgesetz definiert ist. Das Fundament dieser Ein-
richtung der kritischen Infrastruktur bilden die ehrenamt-
lich tätigen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner aller 
Altersklassen und beruflichen Qualifikationen.

Pandemie, Krieg, Teuerung - Die zahlreichen Heraus-
forderungen der letzten Jahre und die gefühlt starken 
gesellschaftlichen Veränderungen wirken sich auch auf 
uns Feuerwehrmitglieder aus. Umso erfreulicher ist der 
ungebrochene Einsatzwille und die hohe Motivation, mit 
welcher die Feuerwehrmitglieder aus Laxenburg den zu be-
wältigenden Aufgaben täglich begegnen. 

Dafür möchte ich mich als Feuerwehrkommandant sehr 
herzlich bedanken!

Einsätze - Mit 212 Einsätzen im Berichtszeitraum 2022 lagen 
die Einsatzzahlen im Durchschnitt der letzten Jahre. Die 
Einsätze gliedern sich in die bekannten Technischen- und 
Brandeinsätze, sowie die Aufsicht bei Brandsicherheitswach-
diensten. Bei einigen dieser Interventionen waren Schwer-
verletzte und leider auch Todesopfer zu beklagen. Detail-
berichte zum abgearbeiteten Einsatzspektrum, Übungen, 
Veranstaltungen und weiteren durchgeführten Tätigkeiten 
im vergangenen Jahr entnehmen Sie bitte dem Blattinneren! 

Ehrenbürgerschaft - Eine besondere Ehrung sprach der 
Bürgermeister der Marktgemeinde Laxenburg, David Berl, 
unserem langjährigen Feuerwehrkameraden FT Ing. Norbert 
Schiffner aus. Aufgrund seines überdurchschnittlichen, jahr-
zehntelangen ehrenamtlichen Engagements in leitender 
Funktion, wurde Feuerwehrtechniker Norbert Schiffner 
die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Laxenburg 
verliehen. Dieser äußerst seltene Beschluss des Gemeinde-
rates freute und ehrte unseren sichtlich gerührten Feuer-
wehrmann. 

Veranstaltungen - Seit dem Jahr 2019 war es uns als 
Traditionsträger erstmalig wieder uneingeschränkt möglich 
die Florianifeier und das Florianifest abzuhalten. Im Zuge 
der Florianifeier wurden verdiente Feuerwehrmitglieder 
befördert und ausgezeichnet. Das während der COVID-19 
Pandemie angekaufte Versorgungsfahrzeug konnte end-
lich offiziell seiner Bestimmung übergeben werden und 
wurde durch Feuerwehrkuraten Monsignore Hahn gesegnet.  

Die Patenschaft für das Einsatzfahrzeug übernahm 
dankenswerterweise die Firma Equisports GmbH mit Mag. 
Catherine Michelfeit als Geschäftsführerin samt Familie.  

Ausbildung - Hervorheben möchte ich die Ausbildungs-
bereitschaft innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg. Im Zuge des wöchentlichen Übungstages 
wurden zahlreiche Übungen im gesamten Gemeindegebiet 
abgehalten. Ergänzt durch viele extern absolvierte Module 
und Schulungen wurden durch die Mitglieder unserer Wehr 
fast 3000 Stunden unentgeltlich in Einsatzvorbereitung auf-
gewendet. Diese zeitintensive Vorbereitung auf den Einsatz 
ist notwendig, damit die vorhandene Ausrüstung im Be-
darfsfall bestmöglich eingesetzt werden kann. 

Mitglied werden - Trotz modernster Technik ist eine Frei-
willige Feuerwehr nur so gut wie ihre Mitglieder selbst. Im 
Team und kameradschaftlichen Miteinander setzen wir alles 
daran, unseren Mitmenschen in Not zu helfen.

Unabhängig ihrer beruflichen Qualifikation, jede helfende 
und motivierte Hand ist herzlich willkommen! Sollten 
auch Sie Lust zur ehrenamtlichen Mitarbeit haben, 
kontaktieren Sie uns! Wir treffen uns jeden Dienstag ab 
19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Danke - Sehr geehrte Laxenburgerinnen und Laxenburger, 
als Feuerwehrkommandant möchte ich meinen Dank für die 
Unterstützung unserer Feuerwehr, sei es durch Ihre Spenden-
bereitschaft, den Besuch unserer Veranstaltungen oder die 
entgegengebrachte Wertschätzung der Freiwilligenarbeit, 
aussprechen. Vielen Dank für Ihren finanziellen Beistand und 
Ihr Interesse am Feuerwehrwesen!

Hervorheben möchte ich die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit mit unserem Bürgermeister David Berl, sowie den 
Damen und Herren des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Laxenburg! Ebenfalls zu erwähnen sind die ortsansässigen 
Unternehmen, Institutionen und Sponsoren für die ge-
leistete Unterstützung. 

Respekt und Anerkennung gilt meinen KameradInnen für 
die vielen geleisteten Arbeitsstunden, egal ob bei Einsätzen 
oder Übungen, zu jeder Tages- und Nachtzeit, sowie bei 
jeder Witterung. Den Angehörigen und Familien der Feuer-
wehrmitglieder, denn ohne ihr Verständnis und die oft aktive 
Mithilfe, wäre manche Aufgabe im Feuerwehrdienst schwer 
zu bewältigen. 

Mit den besten Wünschen für 2023 verbleibe ich  
mit Gut Wehr!

VORWORT –  
FEUERWEHRKOMMANDANT  
EMANUEL VERMEER, HBIFo
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Tragischer Auffahrunfall mit 
schwerverletzter Person

Am 21. Dezember 2021 kurz vor 22:00 Uhr ereignete 
sich ein Auffahrunfall in der Wiener Straße, direkt vor 
dem Feuerwehrhaus Laxenburg. Der Fahrer eines Liefer-
dienstes wurde beim Entladen seines Lieferwagens von 
einem nachkommenden PKW übersehen und zwischen 
den beiden Fahrzeugen eingeklemmt. Ersthelfer an der 
Einsatzstelle informierten umgehend die zufällig im 
Feuerwehrhaus befindliche Mannschaft. Unverzüglich 
rückten wir zur Unfallstelle aus und führten gemeinsam 
mit dem Rettungsdienst die Erstversorgung der schwer-

verletzten Person durch. Unsererseits wurde die Unfall-
stelle ausgeleuchtet, sowie ein Sicht- und zweifacher 
Brandschutz aufgebaut. Aufgrund der schweren Bein-
verletzungen wurde vom anwesenden Notarzt der 
nachtflugtaugliche ÖAMTC-Rettungshubschrauber 
Christophorus 2 angefordert. Als Landeplatz diente der 
Vorplatz des Feuerwehrhauses. Nach der Patientenver-
sorgung und Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei 
erfolgte die Bergung der beteiligten Unfallfahrzeuge 
durch die Feuerwehr. 

Einsätze
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PKW-Bergung nach Verkehrsunfall

Aufgrund eines Auffahrunfalles kamen am Morgen 
des 19. Jänners drei verunfallte Fahrzeuge verkehrs-
behindernd auf der Münchendorferstraße zum Still-
stand. Ein verletzter Fahrzeuglenker wurde vom 
Rettungsdienst erstversorgt und zur weiteren Be-

handlung ins Krankenhaus transportiert. Zwei PKW 
mussten durch die Feuerwehr von der Einsatzstelle ent-
fernt werden. Ausgetretene Betriebsmittel wurden ge-
bunden und die Fahrbahn gereinigt.

Person in Notlage - 
Rettung mittels 
Drehleiter 
In den Mittagsstunden des 23. März wurden wir zu 
einer Assistenzleistung für den Rettungsdienst an-
gefordert. Auf Grund eines medizinischen Not-
falles in einer Wohnung am Schlossplatz war Trage-
hilfe durch die Feuerwehr erforderlich. Nach der 
Stabilisierung des Patienten durch den anwesenden 
Notarzt wurde dieser mit einer Rettungswanne aus der 
Dachgeschosswohnung in das darunterliegende Büro 
transportiert. Anschließend mittels der nachalarmierten 
Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Wiener Neudorf, 
über ein Fenster, sicher aus der Wohnung gerettet.

EinsätzE  |   7
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Tierrettung
An einem Frühlingstag wurden wir zu einer Tierrettung 
in den Reitstall Laxenburg gerufen. Ein Pferdebesitzer 
versuchte vergeblich sein in der Box liegendes Pferd auf-
zurichten. Da ein schonendes Anheben des Pferdes mit 
den vorhandenen Mitteln nicht möglich war, wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn mit einem Spezial-
gerät zur Unterstützung alarmiert. Mit Hilfe eines 
Dreibeins und dem Einsatz der beiden Feuerwehren 
konnte das Tier, trotz der engen Platzverhältnisse, rasch 

aufgerichtet werden. Eine Tierärztin unterstützte die 
Rettungsaktion.

Fahrzeugbergung
Auf der Münchendorfer Straße ereignete sich am 16. 
Mai ein Verkehrsunfall. Ein PKW-Lenker kam mit seinem 
Fahrzeug in der Mörderhauskurve von der Fahrbahn 
ab, durchstieß einen Gartenzaun und prallte gegen das 
dahinterstehende Haus. Der verletzte Lenker wurde bei 
unserem Eintreffen bereits vom Rettungsdienst betreut 

und zur weiteren Versorgung in ein nahegelegenes 
Krankenhaus transportiert. Der stark beschädigte PKW 
wurde mittels Seilwinde auf die Fahrbahn gezogen und 
zur Polizeiinspektion Laxenburg verbracht.
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Verkehrsunfall mit Menschenrettung 
Am 26. Mai wurden wir um 3:26 Uhr zu einer Fahrzeug-
bergung auf die Guntramsdorfer Straße alarmiert. Im 
Zuge der Ausrückmeldung informierte uns die Bezirks-
alarmzentrale Mödling, dass noch Personen im Fahrzeug 
eingeschlossen sind. Somit wurde vom Einsatzleiter die 
Alarmstufe auf Verkehrsunfall mit Menschenrettung er-
höht und die Freiwillige Feuerwehr Biedermannsdorf 
nachalarmiert. Auf Grund ungenauer Ortsangaben 
konnte an der vermeintlichen Einsatzstelle kein Ver-
kehrsunfall wahrgenommen werden, die Einsatzört-
lichkeit befand sich stattdessen vor der Ortseinfahrt 
Guntramsdorf. Ein mit vier Jugendlichen besetzter PKW 
kam in einer Kurve von der Fahrbahn ab, prallte frontal 
gegen einen Baum und kam in einem angrenzenden 
Graben in Seitenlage zu liegen. Vor Eintreffen der Feuer-
wehr hatten sich zwei verletzte Personen bereits aus dem 
Fahrzeug befreien können. Die Beifahrerin war im Un-
fallwrack eingeklemmt und eine weitere Frau lag nicht 
ansprechbar neben dem Fahrzeug. In Abstimmung mit 
dem Notarzt wurde die Verletztenbetreuung durch die 
Einsatzkräfte der Feuerwehr unterstützt. Nach Aufbau 
eines Brandschutzes und Stabilisierung des Kraftfahr-
zeuges gegen Umkippen, wurde die Menschenrettung 
vorbereitet. Um eine schonende Rettung gewähr-

leisten zu können, musste das Fahrzeugdach mit dem 
hydraulischen Rettungsgerät durchtrennt und zurück-
geklappt werden. Die Beifahrerin wurde anschließend 
aus dem PKW gerettet. Nach Freigabe der Unfallstelle 
wurde der PKW mittels Seilwinde zurück auf die Fahr-
bahn gezogen. Abschließend vom Wechselladefahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr Biedermannsdorf auf einen 
von der Polizei bestimmten Platz verbracht. 

EinsätzE  |   9
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Imkereinsätze

In den Sommermonaten wurden wir zu zahlreichen 
Imkereinsätzen alarmiert. Mehrere Wespennester 
mussten entfernt werden. Aber auch abgewanderte 

Bienenvölker wurden eingefangen und Hornissennester 
mussten von uns übersiedelt werden.

Schlangenrettung
Die Marktgemeinde Laxenburg informierte uns am  
9. Juni über eine Schlange in einem WC des Kaiser-
bahnhofes. Im Zuge von Reparaturarbeiten an der 
Spülung, stieß man auf eine Äskulapnatter, welche 
es sich im Spülkasten bequem gemacht hatte. Durch 
die Feuerwehr konnte die Schlange befreit und an 
einem geeigneten Ort artgerecht freigelassen werden. 

Trafobrand
Am 21. Juni kam es um acht Uhr in der Früh zu einem 
großflächigen Stromausfall in Laxenburg und sieben 
Nachbargemeinden. Infolgedessen wurden wir zu 
einer Aufzugsöffnung in einem Mehrparteienhaus 
alarmiert. Ebenso musste das Ausfahrtstor einer Tief-
garage mittels Notbetrieb geöffnet werden, da mehrere 
Anrainer das geschlossene Garagentor händisch nicht 
öffnen konnten. Einige Stunden später, im Zuge der 
schrittweisen Stromaufschaltung durch den Energiever-
sorger, kam es zu einem Brand in einer Trafostation in 
der Monsignore Dintner Gasse. Laut Alarmplan wurden 
die Freiwilligen Feuerwehren aus Laxenburg und Bieder-
mannsdorf zu dem Brandeinsatz alarmiert. Die Tätigkeit 
der Feuerwehr beschränkte sich auf die Belüftung der 
Trafostation, um dem anwesenden Notdienst der Wiener 
Netze die Reparaturarbeiten rasch zu ermöglichen.
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KHD-Einsatz 
Waldbrand  
in Frankreich
Von 11. bis 18. August stand ein Teil des Sonderdienstes 
Wald- und Flurbrandbekämpfung des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes mit 27 Fahrzeugen und 73 Mitgliedern 
in der Nähe von Bordeaux (Frankreich) im Einsatz. In Zu-
sammenarbeit mit Kräften aus Polen, Deutschland und 
Rumänien unterstützten sie die örtlichen Einsatzkräfte 
bei der Bekämpfung des rund 8.000 Hektar großen 
Waldbrandes. Zwei Kameraden aus Laxenburg nahmen 
an dem Einsatz teil.  

Motorradbergung
Kurz vor der Mörderhauskurve kam eine Fahrschülerin 
am 22. September mit ihrem Motorrad zu Sturz und 
schlitterte in den Triestingkanal. Bei unserem Eintreffen 
war die Unfallstelle bereits von der Polizei abgesichert 
und die junge Lenkerin wurde notfallmedizinisch be-
treut. Mit der Seilwinde des Tanklöschfahrzeuges wurde 
das beschädigte Motorrad geborgen und mit dem Last-
fahrzeug von der Einsatzstelle abtransportiert.

Beseitigung  
einer Ölspur
Am 23. August 2022 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Laxenburg zum Beseitigen einer Benzin- bzw. Öl-
spur alarmiert. Nach einem Verkehrsunfall verlor ein 
Fahrzeuglenker große Mengen Betriebsmittel und 
verunreinigte die Fahrbahn von der Herzog Albrecht-
Straße bis in die Franz Berl-Gasse. Mittels Ölbindemittel 
wurde die verschmutzte Fahrbahn von der Feuerwehr 
provisorisch gereinigt. Seitens der Marktgemeinde 
Laxenburg wurde eine Kehrmaschine eines Spezial-
unternehmens zur gründlichen Reinigung der Straßen-
züge angefordert. 
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Verkehrsunfall mit  
schwerverletzter Person
Zu einem schweren Verkehrsunfall kam es am  
2. November im Kreuzungsbereich Hofstraße mit der 
Jägergasse. Eine Fahrzeuglenkerin erfasste am Schutz-
weg einen Fußgänger und stieß diesen zu Boden. Durch 
ein eingeleitetes Ausweichmanöver kollidierte der PKW 

in weiterer Folge mit einem entgegenkommenden 
Fahrzeug. Die angefahrene männliche Person kam 
schwer verletzt in einem angrenzenden Grünstreifen 
zum Liegen. Ein zufällig an der Unfallstelle vorbei-
kommender Feuerwehrmann aus Laxenburg, welcher 
beruflich als Notfallsanitäter beim Roten Kreuz tätig 
ist, leistete bis zum Eintreffen des Notarztwagens ge-
meinsam mit seiner Freundin Erste Hilfe. Nach unserer 
Ankunft am Einsatzort unterstützten wir den Rettungs-

dienst bei der medizinischen Versorgung und bauten 
einen Brandschutz auf. Auf Grund der schweren Ver-
letzungen des Mannes wurde vom anwesenden Not-
arzt der ÖAMTC-Rettungshubschrauber angefordert. 
Als Landeplatz wurde die Feuerwehrausfahrt fest-
gelegt und der Notarzthubschrauber von einem Feuer-
wehrkameraden bei der Landung eingewiesen. Nach 
Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei wurden 
die beteiligten Unfallfahrzeuge, von der Einsatz-
stelle entfernt. Abschließend wurde die Fahrbahn ge-
reinigt, sowie ausgeflossene Betriebsmittel gebunden. 
Leider ist der Mann trotz aller Bemühungen der Einsatz-
kräfte an den Folgen seiner Verletzungen verstorben. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
möchten an dieser Stelle den Hinterbliebenen ihr auf-
richtiges Beileid aussprechen.

 12    |   E insätzE
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Ehrenbürger FT Ing. Norbert Schiffner 
Im Zuge der Florianifeier am 1. Mai 2022, fand eine be-
sondere und seltene Ernennung statt. Bürgermeister 
David Berl hat im Zuge der Veranstaltung Feuerwehr-
techniker Ing. Norbert Schiffner zum Ehrenbürger der 
Marktgemeinde Laxenburg ernannt! Aufgrund eines 
einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses wurde an 
Norbert Schiffner diese sehr selektive und seltene Aus-
zeichnung verliehen.

Norbert Schiffner ist als gebürtiger Laxenburg direkt 
neben dem alten Feuerwehrhaus in der Wiener Straße 
aufgewachsen. Im Alter von 17 Jahren trat unser 
Feuerwehrkamerad 1974 der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg, unter Feuerwehrkommandant Johann Foist, 
bei. Aufgrund seiner Genauigkeit, Beharrlichkeit und 
seiner Organisationsfähigkeit wurde unser Kamerad im 
Jahr 1981 zum Verwalter bestellt und 1992 schließlich 
zum Feuerwehrkommandantenstellvertreter gewählt. 
Diese Funktion hatte der technische Angestellte bis ins 
Jahr 2000 inne. 

Neben seiner umfangreichen Tätigkeit in der Feuer-
wehr Laxenburg ist FT Ing. Norbert Schiffner in seiner 
Feuerwehrlaufbahn auch überörtlich äußerst engagiert 
gewesen. Unter anderem 15 Jahre als Bereitschafts-
kommandantstellvertreter der 14. KHD Bereitschaft des 
Bezirkes Mödling. Durch diese Funktion war der Ge-
nannte federführend an zahlreichen Katastrophenhilfs-
einsätzen beteiligt und vertrat seine Heimatgemeinde 
Laxenburg in ganz Niederösterreich.    

Federführend war FT Schiffner an der erfolgreichen An-
schaffung von zahlreichen Einsatzfahrzeugen beteiligt. 
Darüber hinaus an der Umsetzung unzähliger großer 
und kleiner Projekte im Feuerwehrhaus. Der Zubau des 
Feuerwehrhauses im Jahr 1995 ist nur eines dieser An-
liegen. 

In seiner Einsatzlaufbahn war unser Mitglied an zahl-
reichen Menschenrettungen, sei es nach Verkehrs-
unfällen oder im Brandfall, maßgeblich beteiligt. 

Sein praktisches Verständnis und sein lösungs-
orientiertes Arbeiten im Feuerwehrdienst sind Fähig-
keiten, welche seitens seiner Feuerwehrkameraden sehr 

geschätzt werden. Seit 48 Jahren ist er ein fixer Bestand-
teil der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg im Einsatz-, 
Übungs- und allgemeinen Dienstbetrieb. Norbert hat 
bis dato unter vier Feuerwehrkommandanten seinen 
Dienst zur vollsten Zufriedenheit erfüllt. Vielfach wurde 
Norbert Schiffner aufgrund seines Engagements aus-
gezeichnet.

Ein aktives Feuerwehrmitglied, welches konstant über 
viele Jahrzehnte das Feuerwehrwesen vorlebt und nach-
folgenden Generationen von Feuerwehrmitgliedern 
stets ein Vorbild ist. Aufgrund seines 65. Geburtstages 
und damit verbundene automatische Versetzung in 
den Reservestand, wurde FT Ing. Norbert Schiffner 
durch Bürgermeister David Berl zum Ehrenbürger der 
Marktgemeinde Laxenburg ernannt! Derzeit gibt es 
lediglich fünf lebende Personen, welche diese hohe 
Auszeichnung tragen dürfen.

Das Feuerwehrkommando und die gesamte Freiwillige 
Feuerwehr Laxenburg gratulieren ihrem Kameraden 
Norbert Schiffner auf das Allerherzlichste!

Ehrenbürgerschaft 

EhrEnbürgErschaft   |   13
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Florianifeier

Am 1. Mai fand nach zweijähriger Pause die Florianifeier 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg im Feuerwehr-
haus statt. Nach einer Kranzniederlegung zum Ge-
denken der verstorbenen Kameraden am Friedhof, 
wurde eine ökumenische Feldmesse im Feuerwehrhaus 
abgehalten. Kommandant HBI Vermeer gab den zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern einen kurzen 
Abriss über die Einsätze und Schwerpunkte im ab-
gelaufenen Feuerwehrjahr. Bürgermeister David Berl 
dankte in seinen Grußworten für die geleistete ehren-
amtliche Arbeit. Im Zuge des Festaktes wurde unser 
Versorgungsfahrzeug, welches bereits im Jahr 2020 
angeschafft wurde, von Monsignore Heinrich Hahn ge-
segnet. Als Fahrzeugpatin konnten wir Mag. Catherine 
Michelfeit und Familie gewinnen. Wir bedanken uns für 
die Übernahme dieser Patenschaft. Auch Ernennungen 
und Beförderungen konnten wieder durch das Feuer-
wehrkommando vorgenommen werden. 

Das Feuerwehrjugend Versprechen wurde von 
folgenden Jugendlichen abgelegt:

 ¼ Paula Gigl

 ¼ Lisa Hütter

 ¼ Hannah Jungmayer

 ¼ Elias Laaber

 ¼ Janis Knez

 ¼ Florian Pürer

 ¼ Bruno Ugovsek

Das Feuerwehrjugend Wissenstest Spiel in Bronze 
wurde von folgenden Jugendlichen erfolgreich 
absolviert:

 ¼ Hannah Jungmayer

 ¼ Elias Laaber

Der Wissenstest in Bronze von: 

 ¼ Paula Gigl

 ¼ Lisa Hütter

 ¼ Emin Lisancic

 ¼ Maximilian Michl

 ¼ Marco Rochl

Angelobt: 

 ¼ Lara Hütter

 ¼ Philip Riedl

 ¼ Christoph Payer

Beförderungen zum Feuerwehrmann:

 ¼ Christian Bilski

 ¼ Amelie Gigl

 ¼ Thomas Jellen

Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann: 

 ¼ Daniel Hiller

Veranstaltungen

 14    |   VEr anstaltungEn
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 ¼ Karl Povolny

 ¼ Martin Tesar

Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann: 

 ¼ Oliver Giwiser

 ¼ Maximilian Plötzeneder

 ¼ Roman Pürer

Beförderungen zum Oberlöschmeister: 

 ¼ Raphael Vermeer

Beförderungen zum Oberbrandmeister:

 ¼ Michael Gigl

Von Bezirksfeuerwehrkommandantstell- 
vertreter BR Christian Giwiser wurden  
folgende Auszeichnungen verliehen:

 ¼ FKUR Monsignore Heinrich Hahn – Verdienstzei-
chen 3. Klasse des NÖLFV

 ¼ EHBI Karl Glasel – Verdienstmedaille 1. Klasse des 
NÖLFV

Zum Feuerwehrtechniker: 

 ¼ Ing. Mario Hütter

Das Ehrenzeichen für 60 Jahre Feuerwehrdienst 
erhielt:

 ¼ EBI Gerhard Berl 

Im Anschluss an den offiziellen Teil, fand ein gemütlicher 
Frühschoppen mit Begleitung durch die Blasmusik 
Moosbrunn statt. Auch der Chor der Freiwilligen Feuer-
wehr Laxenburg gab wieder eine bereits zur Tradition 
gewordene Gesangsvorführung. 

Florianifest

Das beliebte und gut besuchte Feuerwehrfest fand 
heuer wieder statt. Neben Köstlichkeiten aus der Grill-
hütte, frischem LAX Bier vom Fass und einer großen Aus-
wahl an der Kuchentheke, konnten wir unseren Gästen 
am Freitag wieder ein reichhaltiges Heurigen Buffet an-
bieten. Am Samstagnachmittag fand im Rahmen des 
Florianifestes das Kinderprogramm für unsere kleinsten 
Besucher statt. Bei bestem Wetter durften wir zahlreiche 
Kinder begrüßen.

Für die musikalische Unterhaltung sorgten die beiden 
Musikgruppen „Sax&Voice“, sowie „Rostfrei“. Ab 22:00 
Uhr sorgte „Deejay Chris Thor“ in unserem Discozelt für 
ausgelassene Stimmung! An beiden Tagen gab es eine 
Tombola mit vielen attraktiven Preisen.

Ein herzliches Dankeschön allen Gästen für deren Be-
such unserer Veranstaltungen, den Sponsoren, allen 
Helferinnen und Helfern und der Mannschaft der Feuer-
wehr Laxenburg für ihre Unterstützung.
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Ferienspiel der Marktgemeinde Laxenburg
Das Ferienspiel der Marktgemeinde Laxenburg machte 
im Sommer Station bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg. Insgesamt 23 Kinder durften wir bei uns im 
Feuerwehrhaus begrüßen. 

Nach einer Besichtigung der Einsatzfahrzeuge wurden 
von den Kindern die aufgebauten Spielstationen be-
sucht. 

Für alle Interessierten findet jeden Freitag um 18:00 Uhr 
unsere Jugendstunde statt, über deinen Besuch würden 
wir uns sehr freuen.

Feuerwehr gratuliert Bürgermeister 
David Berl zum 40. Geburtstag
Am 28. Juli überraschte eine kleine Abordnung der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg unseren Bürgermeister 
und Feuerwehrkameraden Löschmeister David Berl, 
anlässlich seines 40. Geburtstages. Im Vorgarten seines 
Hauses wurde ein Transparent mit Glückwünschen, eine 
Übungspuppe mit seinem ersten Einsatzoverall und 
Feuerwehrhelm aufgestellt. Feuerwehrkommandant 
HBI Emanuel Vermeer gratulierte David im Namen aller 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg herz-
lich zu seinem runden Geburtstag und überreichte 
einen Geschenkkorb.

Hochzeit Kamerad 
Klaus Ronge 
Unser Kamerad Oberfeuerwehrmann Klaus Ronge 
und seine Uschi gaben sich heuer in Laxenburg das Ja 
Wort. Vor dem Rathaus gratulierte eine Abordnung der  
Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg dem Brautpaar. 

Wir wünschen Uschi und Klaus alles Gute für die  
gemeinsame Zukunft.
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Feuerwehr-
leistungsabzeichen 
in Gold 
Gruppenkommandant Markus Gigl, trat beim dies-
jährigen Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Gold im Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln 
an. Die sogenannte „Feuerwehrmatura“ zählt zu den an-
spruchsvollsten Feuerwehrleistungsbewerben, welche 
eine intensive, monatelange Vorbereitung und hohes 
Fachwissen erfordert. Kamerad Markus Gigl konnte das 
Bewerbsziel erreichen und darf sich ab sofort in den 
„elitären Kreis“ der Träger des FLA in Gold einreihen.

Funkleistungsabzeichen
Nach intensiver Vorbereitung stellten sich Alexander 
Knez, Heinz Klein und Stefan Rubik dem Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen. Die drei Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Laxenburg konnten das Bewerbsziel 
erreichen und das begehrte Abzeichen glücklich in 
Empfang nehmen.

Modul Atemschutzgeräteträger 
Am zweitägigen Modul Atemschutzgeräteträger 
nahmen Lisa Edelhofer und Lisa Marie Rochl teil. Neben 
der Ausbildung in der eigenen Feuerwehr stellt das 
Modul Atemschutzgeräteträger auf Bezirksebene 
einen elementaren Bestandteil der Ausbildung zum 
Atemschutzgeräteträger dar. Nach der bestandenen 
Abschlussprüfung konnten die Teilnehmer den Kurs als 
ausgebildete Atemschutzgeräteträger verlassen. Nach 
einer zusätzlichen feuerwehrinternen Schulung dürfen 
die neuen Geräteträgerinnen im Einsatzfall Atemschutz 
anlegen.

Bewerbe

Bewerbe & Ehrungen
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Modul Grundlagen Führung 
Im Feuerwehrhaus Vösendorf wurde im heurigen 
Jahr zweimalig das Ausbildungsmodul „Grundlagen 
Führung“ an jeweils zwei Tagen abgehalten. Mit dem 
erfolgreichen Abschluss dieser Modulausbildung dürfen 
weitere Lehrgänge im NÖ Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum in Tulln besucht werden. 

Josef Mainzl, Lisa Marie Rochl, Lisa Edelhofer, Thomas 
Jellen und Amelie Gigl konnten das Ausbildungsmodul 
erfolgreich abschließen.

70. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerbe

Bei den 70. NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerben in 
Tulln, trat die Bewerbsgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Laxenburg zum Leistungsbewerb in Bronze an. 

Die Gruppe konnte das Bewerbsziel erreichen und be-
legte Platz 296. Insgesamt nahmen rund 800 Teams am 
Leistungsbewerb in Bronze und Silber teil.

 18    |   bE wErbE & EhrungEn
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64. Wasserdienst-
leistungsbewerb
Markus Richter und Daniel Hiller stellten beim 64. 
Wasserdienstleistungsbewerb in Marchegg ihr Können 
mit der Feuerwehrzille unter Beweis. 

Im Zillen-Zweier Bewerb erlangten die beiden 
Kameraden das Leistungsabzeichen in Bronze.

 
 
Ehrung für den Waldbrandeinsatz  
in Nordmazedonien
Am 10. Mai 2022 wurden im Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum Tulln, auch drei Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg mit dem Katastrophen-Verdienst-
abzeichen des Österreichischen Bundesfeuerwehrver-
bandes (ÖBFV) ausgezeichnet.

Für ihren Einsatz bei den verheerenden Waldbränden 
in Nordmazedonien im Jahr 2021 wurde von Innen-
minister Gerhard Karner, Landeshauptfrau-Stv. Stephan 

Pernkopf, Vizepräsident des ÖBFV Armin Blutsch und 
Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner 
folgenden Laxenburger Feuerwehrmännern die Aus-
zeichnung überreicht:

 ¼ Roman Rath, ASB

 ¼ Karl Glasel, EHBI

 ¼ Michael Richter, OLM

Ehrungen
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150. Bezirksfeuerwehrtag

Im Zuge des 150. Bezirksfeuerwehrtages in Breiten-
furt, wurden von Bezirksfeuerwehrkommandant  
OBR Michael Bruckmüller und dem Landesfeuerwehr-

kommandanten Dietmar Fahrafellner Ehrungen an lang-
jährige Feuerwehrmitglieder überreicht.

Folgende Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Laxenburg erhielten Auszeichnungen: 

 ¼ EHBI Karl GLASEL  Katastrophen-Verdienstzeichen 
des ÖBFV (Nachreichung) 

 ¼ OLM Michael RICHTER  Katastrophen-Verdienstzei-
chen des ÖBFV (Nachreichung) 

 ¼ LM Helfried STEINBRUGGER  Ehrenzeichen der NÖ 
Landesregierung für 40 Jahre Feuerwehrdienst

 ¼ EHLM Franz OSTERMANN  Ehrenzeichen der NÖ 
Landesregierung für 50 Jahre Feuerwehrdienst

Wir gratulieren allen Kameraden zu den erhaltenen  
Auszeichnungen!

Ehrungen der NÖ Landesregierung
Am 25. November 2022 erhielten drei verdiente Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg im Zuge 
der Kommandantendienstbesprechung in Mödling 
Auszeichnungen bzw. Ehrungen seitens der NÖ Landes-
regierung verliehen.

Für 25 Jahre Verdienste um das Feuerwehr- bzw. 
Rettungswesen:

 ¼ Löschmeister Herbert Griessler

Für 40 Jahre Verdienste um das Feuerwehr- bzw. 
Rettungswesen:

 ¼ Löschmeister Dr. Walter Baumgartner

Die Katastrophenmedaille des Landes Nieder-
österreich (In Anerkennung seiner Leistung im 
Zuge des Waldbrandes in Hirschwang an der Rax):

 ¼ Verwalter Florian Hartl 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
gratuliert den ausgezeichneten Kameraden und be-
dankt sich für die erbrachten Leistungen.
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25,-€

JETZT MIT DIESEM 
GUTSCHEIN NUR

DER VERKAUF ERFOLGT AM 
GEMEINDEAMT LAXENBURG ZUM 
PREIS VON € 25,- STATT € 29,90 

PRO EXEMPLAR.

DIE FEUERWEHRCHRONIK 
150 JAHRE

Freiwillige Feuerwehr Laxenburg

240 Seiten Geschichte aus Laxenburg
Die Feuerwehrchronik „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Laxenburg“. 
 Spannend, interessant und informativ mit zahlreichen Bildern 
aus der sorgfältig aufgearbeiteten Feuerwehrgeschichte der FF Laxenburg.

Aus dem Inhalt:
DIE HOFFEUERWEHR
Die erlassene Feuerordnung wird durch das 

Kaiserhaus umgesetzt - auch in Laxenburg 

Der besondere Auf- und Ausbau Laxenburgs zu seiner 
heutigen Form begann unter der Regentschaft von 
Kaiserin Maria Theresia.

Die Schlossanlagen wurden um- und ausgebaut und 
prägen bis heute das Ortsbild. Die Veränderungen und 
Erweiterungen der Hofgebäude machten Vorkehrungen 
zum Schutz vor Feuersgefahr notwendig, es wurde eine 
„Hoff euerwehr“ organisiert.

Sie bestand aus vier, hauptberufl ich tätigen, zuerst 
„Feuermaurer“, später „Hoff euerwehrmann“ genannten, 
Handwerkern. Die übrige Mannschaft bestand aus 
Professionisten der Hofwerkstätten. Der Kommandant 
der Hoff euerwehr war der Schlosshauptmann. 

Die Geräte waren in der „Remise“ im Haus Johannesplatz 
3 untergebracht. Die Ausrüstung im Jahre 1910 umfasste 
zahlreiche Geräte, wie die beiden unten erwähnten 
Fahrspritzen, eine tragbare Kastenspritze, einen Hydro-
phor (Pumpe speziell zur Wasserförderung), drei Wasser-
wagen, sowie mehrere Laternen und Fackeln. 

Jede Nacht hielten vier Mann im Wachhaus am 
Johannesplatz, zwischen den Häusern 3 und 4, Feuer-
wache. Mitglieder der Hoff euerwehr erzählten, dass 
in der letzten Zeit des Bestehens, die diensthabenden 
Feuerwehrleute Kontrollgänge machen mussten, die 
durch sieben Stechuhren kontrolliert wurden. Ein 
solcher Rundgang führte vom Wachzimmer zum „Neuen 
Stall“ an der Münchendorferstraße - Altes Schloss - 

Vor der „Remise“ (linke Hausfront), Johannesplatz 3

Die erlassene Feuerordnung wird durch das 

Kaiserhaus umgesetzt - auch in Laxenburg 

Die hoffeuerwehr  |   11
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Erste überlieferte Brände, die frühe 
Einsatzgeschichte bis hin zu heutigen  
Aufgaben der Laxenburger Einsatzkräfte

DIE GESCHICHTE DES 
FEUERWEHRWESENS 
IN LAXENBURG

Kupferstich aus 1683. Die Türkenbelagerung vor den Toren Wiens. Laxenburg brennt!

Die geschichte Des feuerwehrwesens in laxenBurg  |   13
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DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
LAXENBURG VON 1938 BIS 1955
 
Verlorene Selbstständigkeit - Eingemeindung zu Wien 

Die Jahre vom Anschluss an das Deutsche Reich ab 
dem 13. März 1938 bis zum Ende der Besatzungszeit 
am 17. September 1955, waren auch für die Feuerwehr 
Laxenburg schwere Jahre.

Am 15. Oktober 1938 verlor Laxenburg seine Eigen-
ständigkeit als niederösterreichische Gemeinde und 
gehörte nun zum neu gegründeten 24. Bezirk Mödling 
von Groß-Wien.

Die FF Laxenburg wurde in Freiwillige Feuerwehr Wien-
Laxenburg umbenannt und dem Kommando der Feuer-
schutzpolizei Wien unterstellt. Ab diesem Tag wurde sie 
zu einer „Hilfstruppe der Polizei“.

Damals mussten alle Kinder und Jugendliche, die 
nicht bereits in anderen, als wichtig angesehenen 
Gruppierungen Dienst taten, NS-Organisationen, wie 
zum Beispiel der Hitlerjugend beitreten. Viele, vom 
Alter her geeignete Mitglieder der zwangsweise auf-
gelösten Pfadfindergruppe Laxenburg, bewarben sich 
aus diesem Grund um die Aufnahme in die Feuerwehr.

Ein Jahr später, mit Wirkung vom 27. November 1939, 
erfolgte auch die Auflösung des Vereins „Freiwillige 
Feuerwehr Laxenburg“.

Alles lief ab der Eingliederung der Freiwilligen 
Feuerwehr in die Feuerschutzpolizei Wien über das 

Mannschaftsbild 1940
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Die folgenden Einsatzberichte bis ins Jahr 1995 wurden 
großteils aus vorangegangenen Festschriften über-
nommen. Die damaligen Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg haben diese Berichte vor vielen 
Jahrzehnten für die Öffentlichkeit handschriftlich 
oder auf Schreibmaschine verfasst. Auf deren Um-
gestaltung und Anpassung wurde nun bewusst ver-
zichtet. Lediglich einige Artikel geringfügig gekürzt, 
anonymisiert oder der neuen Rechtsschreibung an-
gepasst. Durch die Beibehaltung der originalgetreuen 
Schreibweise wollen wir diese frühe Öffentlichkeits-
arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg bewusst 
erhalten und den Autoren von damals in dieser Fest-
schrift ebenso einen Platz einräumen.

Bis zum Jahr 1956 geleistete Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr Laxenburg entnehmen Sie bitte dem Kapitel 
„Geschichte der FF Laxenburg“. Nachfolgend werden 
auszugsweise die Hilfeleistungen seit Mitte der 1950er 
Jahre, seit dem Ende der Besatzungszeit, beleuchtet. 
Es handelt sich hierbei um Alarmierungen, welche auf-
grund ihrer Tragik, der Schadenslage oder ihres Medien-
interesses in Erinnerung geblieben sind. Langwierige 
Einsätze im Zuge der Katastrophenhilfe beziehungs-
weise notwendige Ausrückungen aufgrund von Hoch-
wasser, können Sie in den dafür vorgesehenen Kapiteln 
ebenfalls nachlesen.

1956
Am 20. Oktober 1956 kam es in der Siedlung Am Kanal 
in Laxenburg, vermutlich durch Kinderbrandstiftung, 
zum Brand eines Schuppens. Ein Kind wurde von einem 
Nachbarn aus den Flammen gerettet, 20 Hasen ver-
brannten allerdings.

1957
Eine Scheune, Am Kanal, ging am 20. Jänner 1957 in 
Flammen auf. Trotz des Einsatzes der Feuerwehren 
von Guntramsdorf, Biedermannsdorf, Mödling 
und Laxenburg brannte das Gebäude, in dem sich 
Maschinen, Futter, Kleintiere und eingelagertes Gemüse 
befand, ab, da der Brand viel zu spät gemeldet worden 
war. Eisig kaltes Winterwetter erschwerte die Arbeiten 
der Feuerwehr.

In einer Juninacht 1957 brannte die Filzfabrik Achau. 
Ein Lagerraum mit Rohmaterial hatte Feuer gefangen. 
Von unseren Männern wurden zwei Löschleitungen ge-
legt. Auch das Lichtaggregat stand in Verwendung. Im 
August 1964 brannte es abermals in der Filzfabrik. 

EINSÄTZE VON 1956 BIS 2020
 
Besondere Einsätze  
im Laufe der Jahrzehnte
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Wie auch die Jahre davor, startete die Feuerwehrju-
gend, traditionell mit dem alljährlichen Christbaum 
verbrennen und der damit verbundenen Einsatz-
übung.

Kurze Zeit später absolvierten die Jugendlichen mit 
Bravour den Wissenstest.

Die jungen Feuerwehrleute wurden im Allgemein-
wissen über die Feuerwehr, Gerätekunde und vieles 
mehr getestet. Kurz darauf begannen wir für die 
Bezirks- und Landesleistungsbewerbe zu trainieren.

Feuerwehrjugend FEUERWEHRJUGEND DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

LAXENBURG 
Einer für Alle! Alle für Einen!
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Gemeinsam mit der Feuerwehr Biedermannsdorf 
verbrachten wir in Breitenfurt ein wundervolles und 
erlebnisreiches Bezirkslager.

Im Oktober veranstalteten wir wieder einen 
24-Stunden-Actionday, wo die Jugendlichen einen 
Brand löschten, Pizza backten und sogar eine Tür-
öffnung mit Atemschutzeinsatz absolvierten. 

Ganz besonders freut es uns, dass wir dieses Jahr 
wieder einige neue Feuerwehrjugendmitglieder bei 
uns willkommen heißen durften.

In der Jugend wachsen die Feuerwehreinsatzkräfte 
von morgen heran, deshalb bedanken wir uns für 
die Einsatzbereitschaft bei unseren Jugendlichen 
und der großartigen Unterstützung bei deren  
Eltern.

PS: Da unser langjähriger Jugendbetreuer Markus 
Macherndl wieder in die Heimat zurückgezogen ist, 
wurde das Team nun mit zwei weiteren Kameraden 
ergänzt. Seit Juni 2022 wird LM Alexander Schütz, 
nun von FM Lisa Edelhofer und FM Benjamin 
Griessler unterstützt. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Alexander, Benjamin und Lisa 
- Das Betreuerteam

Bist DU 10 Jahre alt?

Willst DU die Heldin oder der Held der Zukunft sein?
Willst DU ein wichtiger Teil der Feuerwehr Laxenburg werden?
Hast DU am Freitag um 18:00 Uhr Zeit?
Dann bist DU genau RICHTIG bei uns!

Komm mit deinen Eltern (nach kurzer Vorinformation) an 
einem Freitag um 18:00 Uhr zur Feuerwehr Laxenburg.

Die Feuerwehrjugend Laxenburg und das Maskottchen 
FLOTURTLE freuen sich auf DICH.

Erreichbarkeiten:
LM Alexander Schütz
Tel.:  + 43 660 4688872
Mail:  verwaltung@fflaxenburg.at
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Unterabschnittsübung

Bei unserer diesjährigen Unterabschnittsübung im 
Oktober wurde ein Dachbrand im Alten Schloss als 
Übungsszenario angenommen. Neben der Brand-
bekämpfung wurden zwei Personen vermisst, welche 
unter Atemschutz über eine schmale Wendeltreppe 
gerettet werden mussten. Besonderes Augenmerk 
wurde wie immer auf die Zusammenarbeit mit 

der Freiwilligen Feuerwehr Biedermannsdorf ge-
legt. Alle eingesetzten Kräfte waren hoch motiviert, 
daher konnte das Übungsziel rasch erreicht werden.  
Ein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen 
der Schloss Laxenburg Betriebsgesellschaft für die 
Möglichkeit im Alten Schloss, dem ältesten Gebäude 
Laxenburgs, diese Übung abhalten zu dürfen.

Übungen
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Technische  
Einsatzübung
Am 15. Februar 2022 wurde eine Einsatzübung ab-
gehalten. Die besonders realistische Darstellung steht 
bei diesen Ausbildungen im Vordergrund. Als Übungs-
annahme wurde die Rettung von eingeklemmten 
Personen aus verunfallten Fahrzeugen vorgegeben. 
In zwei Übungslagen aufgeteilt, mussten von der ein-
geteilten Mannschaft insgesamt vier eingeschlossene 
Personen aus den Fahrzeugen befreit werden. Die PKW 
mussten zuerst stabilisiert und anschließend mittels 
hydraulischer Rettungsgeräte eine rasche, sowie 
schonende Rettung der Personen durchgeführt werden. 
Auch die erst vor wenigen Wochen von der Feuerwehr-
jugend überstellten Mitglieder, wurden im Zuge der 
Ausbildung in das einsatzmäßige Arbeiten eingewiesen. 

Unsere Gruppenkommandanten mussten auf Grund der 
unterschiedlichen Schadenslagen ihre Einsatztaktik an 
die Gegebenheiten anpassen und die richtige Befehls-
gebung festigen.
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Brandeinsatzübung
Neben unserem normalen Übungsbetrieb wurde an 
zwei Samstagen eine Branddienstübung im Stations-
betrieb abgehalten. Ziel war es, die richtigen Hand-
griffe und die Taktiken für den Brandeinsatz zu festigen. 

Die dankenswerterweise zur Verfügung gestellten 
Übungsobjekte boten hierfür die ideale Voraussetzung. 
Eine Realbrandausbildung ist eine wichtige und gute 
Erfahrung für jedes Feuerwehrmitglied. Nur so be-
kommt man als Atemschutzgeräteträger ein Gefühl für 

die Wärmeentwicklung und den richtigen Umgang mit 
dem Löschwasser. Anhand von Rauch und Flammenbild 
können Gefahrensituationen im Idealfall frühzeitig er-
kannt werden. Diese zusätzliche Ausbildung wurde von 
unserer Mannschaft sehr gut angenommen.

Fahrtechniktraining
In die Ausbildung unserer Maschinisten wird viel Zeit 
investiert. Um bei jeder Witterung rasch und sicher an 
den Einsatzort zu gelangen, werden regelmäßig Fahr-
technikkurse am Gelände des ÖAMTC Fahrtechnik-
zentrums in Teesdorf besucht. Gesund von einem Ein-

satz nach Hause zu kommen, ist immer oberstes Gebot. 
Am Testgelände können die Einsatzfahrzeuge an den 
Grenzbereich herangeführt werden und Fahrsituationen 
trainiert werden.
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Übergabe Spende  
am Weltspartag
Seitens der Raiffeisenregionalbank Mödling, Zweigstelle 
Laxenburg, wurden am Weltspartag zwei Freiwillige 
Feuerwehren beschenkt. Anstatt Werbegeschenke zu 
verteilen, wurden die gesammelten Spendenbeträge an 
die Freiwilligen Feuerwehr Achau und Laxenburg über-
reicht.  Unter dem Motto „Unterstützung der Feuerwehr-

jugend“, soll das Geld vollständig der Feuerwehrjugend 
der beiden Freiwilligen Feuerwehren zugutekommen. 
Bankstellenleiter Patrick Taus und sein Team übergaben 
einen Spendenscheck in der Höhe von jeweils € 350,- 
an die beiden Feuerwehrkommanden der Freiwilligen 
Feuerwehren Achau und Laxenburg.

Dreharbeiten  
für „Gemeinsam  
Geimpft“
Drei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
und eine Kameradin der Freiwilligen Feuerwehr 
Biedermannsdorf wurden zu Dreharbeiten für die 
Werbekampagne „Gemeinsam Geimpft“ des Bundes-
ministeriums eingeladen. Die rund vierstündigen Dreh-
arbeiten haben vor dem Feuerwehrhaus Laxenburg 
stattgefunden.

Besuch der 3. 
Klasse Volksschule
Die 3. Klasse der Volksschule Laxenburg war am 28. Juni 
zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg. 
Nach einer Begrüßung der Schüler, durften Feuerwehr-
helme und Schutzjacken angezogen werden. Danach 
wurden den Mädchen und Burschen die verschiedenen 
Ausrüstungen wie Atemschutzgeräte und hydraulische 
Rettungsgeräte gezeigt und erklärt. Auf dem Vorplatz 
sorgten die Kinder mit einer Löschleitung für Ab-
kühlung.

Sonstiges

Fo
to

: R
aiff

eis
en

 Re
gio

na
lba

nk
 La

xe
nb

ur
g

sonstigEs  |   27



IM TEAM UND KAMERADSCHAFTLICHEN 
MITEINANDER 

Eine Freiwillige Feuerwehr lebt davon!

Lisa Marie Rochl
19, Angestellte, ledig

Lisa, was war für dich der Ausschlaggebende Grund uns in deiner 
Freizeit zu unterstützen? 
„Mit 10 Jahren bin ich der Feuerwehrjugend beigetreten. Schon damals faszinierte 
mich das Einsatzgeschehen und der starke kameradschaftliche Zusammenhalt. Als ich 
dann in den Aktivdienst überstellt wurde, konnte ich dies dann richtig erleben. Das 
Gefühl, nie zu wissen was einem beim nächsten Einsatz erwarten wird, ist fordernd 
und spannend. Das viele Wissen, welches man bei der Feuerwehr erlernt und auch 
praktisch anwenden kann, ist für mich ein wichtiger Teil meines Lebens. Ich bin froh 
mich damals für diesen Weg entschieden zu haben.“

Tätigkeit in der Feuerwehr: Atemschutzgeräteträger, Mitarbeit in der 
Öffentlichkeitsarbeit
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Philipp Riedel 
15, Schüler

Wie war die Überstellung von der Feuerwehrjugend in den aktiven 
Mannschaftsdienst für dich?
„Durch die Zeit als Mitglied der Feuerwehrjugend konnte ich schon einen großen 
Teil der aktiven Mannschaft kennenlernen. Somit war es nach der Überstellung 
nicht schwer, den Anschluss in der Einsatzmannschaft zu finden und wurde herzlich 
aufgenommen. “ 

Tätigkeit in der Feuerwehr: zurzeit in Basisausbildung

Wenn auch Du Interesse hast in der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg einen Beitrag zu leisten schau einfach am Dienstag um    19:00 Uhr bei uns im Feuerwehrhaus vorbei oder schreib uns per E-Mail an kommando@fflaxenburg.at. Wir freuen uns auf Dich!

Mitglieder
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Egal ob der Beitritt als Jugendlicher in die Feuerwehrjugend oder als 40-jähriger 

Familienvater erfolgt. In einer Feuerwehr fallen,  genauso wie in einem mittel-

ständischen Betrieb, eine Vielfalt an Arbeiten an. Um diese Tätigkeiten bewältigen 

zu können ist jedes Geschick willkommen. Vom Lehrling über IT-Spezialisten, 

Handwerker, Koch, Angestellten, Rechtsanwalt, Arzt bis hin zum Piloten sind bei 

uns alle Berufsgruppen vertreten. Im Folgenden stellen wir vier Mitglieder vor, 

welche der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg beigetreten sind:

Lara Hütter
16, Schülerin

Lara, warum machst du bei uns mit?
„Schon als kleines Kind kam ich durch meinen Papa, der selbst auch bei der 
Feuerwehr ist, in Kontakt mit den Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr und habe 
damals schon viel von den Aufgaben und der Verantwortung mitbekommen. 
Dadurch war es schon von Anfang an klar, dass ich dieser Gemeinschaft einmal 
angehören möchte. Mit 10 Jahren trat ich dann der Feuerwehrjugend bei und bin 
mittlerweile auch schon aktives Feuerwehrmitglied. “ 

Tätigkeit in der Feuerwehr: zurzeit in Basisausbildung

Amelie Gigl
16, Schülerin

Was begeistert dich an unserer Feuerwehr? 
„Mit 10 Jahren bin ich der Feuerwehrjugend beigetreten. Diese hat mir wirklich gut 
gefallen, doch das kann man mit dem aktiven Einsatzdienst nicht vergleichen. Vor 
fast 2 Jahren wurde ich in den Aktivdienst überstellt. Ich übe diese Tätigkeit wirklich 
mit großer Leidenschaft aus. Der Zusammenhalt und Teamgeist in unserer Feuerwehr 
sind das, was mich sehr begeistert. “ 

Tätigkeit in der Feuerwehr: eingeteiltes Feuerwehrmitglied

Wenn auch Du Interesse hast in der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg einen Beitrag zu leisten schau einfach am Dienstag um    19:00 Uhr bei uns im Feuerwehrhaus vorbei oder schreib uns per E-Mail an kommando@fflaxenburg.at. Wir freuen uns auf Dich!

MitgliEdEr  |   29



L e g e n d e :
H B I  H a u p t b r a n d i n s p e k t o r
O B I  O b e r b r a n d i n s p e k t o r
O V  O b e r v e r w a l t e r
V  Ve r w a l t e r
B FJ U R  B e z i r k s f e u e r w e h r j u r i s t
A S B  A b s c h n i t t s s a c h b e a r b e i t e r 

F T  F e u e r w e h r t e c h n i k e r
FA R Z T  F e u e r w e h r a r z t
F K U R  F e u e r w e h r k u r a t
O B M  O b e r b r a n d m e i s t e r
B M  B r a n d m e i s t e r
H L M  H a u p t l ö s c h m e i s t e r

O L M  O b e r l ö s c h m e i s t e r
L M  L ö s c h m e i s t e r
S B  S a c h b e a r b e i t e r
H F M  H a u p t f e u e r w e h r m a n n
O F M  O b e r f e u e r w e h r m a n n
F M  F e u e r w e h r m a n n

P F M  P r o b e f e u e r w e h r m a n n
E A B I  E h r e n a b s c h n i t t s b r a n d -
 i n s p e k t o r
E H B I  E h r e n h a u p t b r a n d i n s p e k t o r
E B I  E h r e n b r a n d i n s p e k t o r
E O V  E h r e n o b e r v e r w a l t e r

E V   E h r e n v e r w a l t e r
E H B M  E h r e n h a u p t b r a n d m e i s t e r 
E H L M  E h r e n h a u p t l ö s c h m e i s t e r
E L M  E h r e n l ö s c h m e i s t e r
J F M  J u g e n d f e u e r w e h r m a n n

KEINE GRUPPENZUTEILUNG 

LM Alexander Berger
LM David Berl
EOV Wolfgang Fehringer
LM Mag. Peter Grzesicki
LM Dipl.-Ing. (FH) Robert Haidenthaler
OFM Lukas Hartl
LM Markus Macherndl
FM Ing. Walter Redl
FM Ing. Georg Riegler
PFM Ing. Mario Rosenberger
HFM Georg Schrattenbacher

LM Marek Stana
LM Mag. Alexander Stieglitz
OFM Dominik Weissböck
HFM Patrick Weissböck

RESERVISTEN

LM Josef Barasics
ELM Dr. Walter Baumgartner
EBI Ing. Gerhard Berl
LM Ing. Thomas Berl
ELM Herbert Breit
FKUR Msgr. Heinrich Hahn
FARZT OMR Dr. Friedrich Lomoschitz
EHBM Franz Manhart
EHLM Franz Ostermann
LM Helmut Pikl
LM Helfried Steinbrugger
HFM Miloslav Vostrel

FEUERWEHRJUGEND

JFM Paula Marie Gigl
JFM Lisa Hütter
JFM Hannah Jungmayer
JFM Matthias Jungmayer
JFM Jannis Knez
JFM Elias Laaber
JFM Maximilian Michl
JFM Florian Pürer
JFM Alexander Reithmaier
JFM Marco Rochl
JFM Helena Schütz
JFM Raphael Smejkal
JFM Bruno Ugovsek

1. GRUPPE

HLM Markus Gigl Gruppenkommandant 

FM Amelie Gigl
LM Herbert Griessler Fahrmeister
SB Alexander Knez SB Nachrichtendienst
HFM Maximilian Plötzeneder
HFM Roman Pürer Gehilfe des SB Öffentlichkeitsarbeit
ASB Roman Rath ASB Feuerwehrgeschichte
PFM Jörg Rauch Höphffner
LM Markus Richter SB Wasserdienst
PFM Philipp Riedel
OFM Martin Tesar

1. Zug
OBM   Michael Gigl   Zugskommandant 

3. GRUPPE

OLM Raphael Vermeer, BA BA Gruppenkommandant, Gehilfe des SB Atemschutz

HFM Oliver Giwiser
EHBI Karl Glasel KHD-Bereitschaftskommandantstellvertreter
FM Benito Griessler
OFM Daniel Hiller Gehilfe des Fahrmeisters
FM Michael Hiller
LM Paul Klampfl
BFJUR Mag. Thomas Markom Bezirksfeuerwehrjurist
OFM Karl Povolny
OLM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
LM Walter Ruiner Versorgung
LM Alexander Schütz Gehilfe des Jugendbetreuers

2. GRUPPE

LM Johann Theermann Gruppenkommandant, Zeugmeister

OFM Florian Blei SB Atemschutz
FM Lisa Edelhofer Gehilfe des Jugendbetreuers
LM Bernd Hütter
FM Thomas Jellen SB Feuerwehrmedizinischer Dienst
LM Mag. Heinz Klein
PFM Emin Lisancic
OFM Josef Mainzl
LM Markus Podhorsky
LM Mag. (FH) Michael Reithmaier

4. GRUPPE

OLM Michael Richter Gruppenkommandant

FM Christian Bilski
OFM József Dienes
FM Benjamin Griessler Gehilfe des Jugendbetreuers
PFM Lara Hütter
FT Ing. Mario Hütter SB Vorbeugender Brandschutz, Gehilfe des SB ÖA
EHBM Gerhard Monigel
FM Lisa Marie Rochl
OFM Dipl.-Ing. Klaus Ronge
OFM Gerald Steinbrugger
OFM Bernhard Theermann-Fuchs Versorgung
FM Christian Werner

2. Zug
BM   Christian Blei   Zugskommandant, SB Öffentlichkeitsarbeit

Feuerwehrkommando
HBI   Emanuel Vermeer   Feuerwehrkommandant

OBI Harald Jungmayer   Feuerwehrkommandantstellvertreter OV Ing. Andreas Schiffner   Leiter des Verwaltungsdienstes

V Florian Hartl Stellvertreter des Leiters des  
Verwaltungsdienstes

EV Ing. Martin Schich Gehilfe des Leiters des  
Verwaltungsdienstes

EABI Andreas Heidenreich
FT Ing. Norbert Schiffner

ZUR BESONDEREN VERWENDUNG
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3. GRUPPE

OLM Raphael Vermeer, BA BA Gruppenkommandant, Gehilfe des SB Atemschutz

HFM Oliver Giwiser
EHBI Karl Glasel KHD-Bereitschaftskommandantstellvertreter
FM Benito Griessler
OFM Daniel Hiller Gehilfe des Fahrmeisters
FM Michael Hiller
LM Paul Klampfl
BFJUR Mag. Thomas Markom Bezirksfeuerwehrjurist
OFM Karl Povolny
OLM Stefan Rubik Gehilfe des Zeugmeisters
LM Walter Ruiner Versorgung
LM Alexander Schütz Gehilfe des Jugendbetreuers

AT-2355 Wiener Neudorf, IZ NÖ-Süd, Straße 14
www.walter-group.com

LKW WALTER Internationale Transportorganisation AG
Telefon: +43 5 7777-0 | E-Mail: austria@lkw-walter.com

www.lkw-walter.com

CONTAINEX Container-Handelsgesellschaft m.b.H. 
Telefon: +43 2236 601-0 | E-Mail: ctx@containex.com

www.containex.com
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Pappas Auto GmbH, 2355 Wiener Neudorf, Industriezentrum NÖ-Süd, Straße 4; Zweigbetriebe: 1210 Wien, 1040 Wien, 1180 Wien
Hotline: 0800/727 727, www.pappas.at
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Architektur- und Generalplanung für Hoch- und Tiefbau

kosaplaner gmbh   Aredstr. 29/1   2544 Leobersdorf   T +43 2256 20416   www.kosaplaner.at
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www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

Dr.-Gonda-Gasse 7 • 1230 Wien  •  Tel: 050 828-2600 • leitungsbau@pittel.at
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Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5

70691-06
87x60
4cKr. Ing. Emil Pavlik GmbH

§57a bis 3,5t
Kfz Reparaturbetrieb
Spenglerei / Lackierung

2482 Münchendorf
Santorastraße 2

Technicar@gmx.at
www.technicar.at

Mobil: 0699 / 10511975
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www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedlingwww.rrb-moedling.at www.facebook.com/

rrbmoedling

GEMEINSAM 
SCHAFFEN
WIR DAS.
DAS GRUND-
PRINZIP VON 
RAIFFEISEN

Annemarie EderAnnemarie EderHelga BauerHelga BauerMartina ZaccariaMartina Zaccaria

Patrick TausPatrick Taus Paul HoldhausPaul Holdhaus


